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-Fernsehdreh auf der Anlage- 

Liebe Mitglieder, 
 
auch der Juli ist schon verflogen, ein Monat der ganz im Zeichen der Werbetrommel 
für unseren MTC „Germania“ 1926 e.V. stand. Sei es der lange, äußerst kurzweilig 
geschriebene Artikel von Sandra in der Volksstimme (s.u.), über den der MDR auf 
unseren „Weltranglisten-Dieter“ aufmerksam gemacht wurde und gleich ein Portrait 
von ihm gedreht hat (Ausstrahlung des 3-Minuten-Beitrags am 05.08. um 19.00 
Uhr in MDR aktuell), die Dates wird in Kürze nachlegen, oder sei es der Auftritt 
unserer Pickler beim Decathlon-Event im Florapark am 01.08., der von Anna, Sandra 
und Marcel toll organisiert wurde und unsere 2. Sportart einer breiten Öffentlichkeit 
präsentierte. Dieses Engagement verdient an dieser Stelle ein ganz großes Lob! 



Für alle, die den Artikel in der Volksstimme verpasst haben:  

100 Jahre MTC Germania: Wo Generationen gemeinsam Tennisgeschichte 
schreiben 

Magdeburg. Zwischen fünf und 87 Jahren liegen auf der Tennisanlage des Magdeburger 
Tennisclubs Germania manchmal nur wenige Meter. Während die Jüngsten ihre ersten Bälle 
schlagen, steht Dieter Nafe auch mit 87 Jahren noch regelmäßig selbst auf dem Platz. Kaum 
ein anderer Sportverein in Magdeburg zeigt so eindrucksvoll, wie Generationen gemeinsam 
Sport treiben. Im Jubiläumsjahr blickt der MTC Germania deshalb nicht nur auf 100 Jahre 
Vereinsgeschichte zurück – sondern vor allem nach vorn. 

Der Magdeburger Tennisclub Germania 1926 e.V. feiert in diesem Jahr sein 100-jähriges 
Bestehen unter seinem heutigen Namen. Rund 250 Mitglieder zählt der Traditionsverein an 
der Harsdorfer Straße – vom fünfjährigen Nachwuchstalent bis zum ältesten aktiven 
Vereinsmitglied. Was den MTC seit einem Jahrhundert auszeichnet, ist dabei weit mehr als 
sportlicher Erfolg: Es sind das generationsübergreifende Miteinander, die Leidenschaft für 
den Tennissport und die Bereitschaft, den Verein immer wieder weiterzuentwickeln. 

Ein Jahrhundert Vereinsgeschichte 

Die Wurzeln des Tennissports reichen bis in die Zeit des SC Germania Magdeburg um 
1903 zurück. 1926 zog die Tennisabteilung an ihren heutigen Standort in der Harsdorfer 
Straße – das Jahr, das dem Verein bis heute seinen Namen gibt. Zwei Weltkriege, die Zeit 
als Sektion Tennis der Betriebssportgemeinschaft „Aufbau Börde“ in der DDR und der 
Neustart nach der Wiedervereinigung prägten den Verein. Dass heute wieder rund 250 
Mitglieder auf der Anlage spielen, ist deshalb alles andere als selbstverständlich. 

Zwischen Vereinsurgestein und Landesmeister 

Wie lebendig diese Geschichte heute ist, zeigt sich auf den Tennisplätzen des Vereins. 

Mit 87 Jahren ist Dieter Nafe das älteste aktive Mitglied des MTC Germania. Seit 36 Jahren 
gehört Tennis zu seinem Leben. Gerade weil jeder Ballwechsel von der eigenen Leistung 
abhängt, begeistert ihn der Sport bis heute. Und auch für Neues bleibt er offen: Neben dem 
Tennis hat er in den vergangenen Jahren mit Pickleball eine zweite Leidenschaft entdeckt 
und zählt inzwischen sogar zu den erfolgreichsten Spielern seiner Altersklasse auf 
internationaler Ebene. 

„Tennis hat mich nie losgelassen. Jeder Ballwechsel ist eine neue 
Herausforderung. Beim MTC fühle ich mich einfach wohl – wegen der 
Menschen, der besonderen Atmosphäre und weil sich der Verein immer wieder 
etwas Neues einfallen lässt. Es macht Freude zu sehen, wie viel Herzblut hier 
investiert wird.“ 

Während Dieter Nafe für die lange Geschichte des Vereins steht, verkörpert Ludwig von 
Fabeck dessen Zukunft. Der amtierende Landesmeister zählt zu den erfolgreichsten 
Nachwuchsspielern Sachsen-Anhalts. Seinem Heimatverein ist er dabei eng verbunden: Den 
Landesmeistertitel gewann er für den MTC Germania und gibt seine Erfahrung heute als 
Trainer an den Nachwuchs weiter. Ein Beispiel dafür, wie sportlicher Ehrgeiz und 
Vereinsverbundenheit Hand in Hand gehen.  



Tennis wie vor 100 Jahren 

Den Auftakt des Jubiläumsjahres bildete im Juni ein Nostalgiespiel und Vereinsfest, das 
Vergangenheit und Gegenwart auf besondere Weise miteinander verband. Nach einer 
Zeitreise durch die Vereinsgeschichte wurde auf der Anlage Tennis gespielt wie in den 
1920er Jahren: in langen weißen Kleidern und Hosen, mit historischen Dunlop-
Holzschlägern und weißen Bällen. Jede Spielerin und jeder Spieler schlüpfte dabei in die 
Rolle einer Tennisgröße jener Zeit. 

Mitten unter den Teilnehmerinnen und Teilnehmern war auch Dieter Nafe, der gemeinsam 
mit den anderen Mitgliedern die Vereinsgeschichte lebendig werden ließ. Historische 
Fotografien, Erinnerungen langjähriger Mitglieder und ein stilechtes 20er-Jahre-Buffet 
machten das Jubiläum zu einer Reise durch ein Jahrhundert Vereinsleben. 

Für einen besonderen Kontrast sorgte anschließend das erstmals ausgetragene 1-Point-
Slam-Turnier. 32 Spielerinnen und Spieler zwischen 12 und 87 Jahren traten im K.-o.-
System gegeneinander an – jedes Match wurde durch nur einen einzigen Ballwechsel 
entschieden. Ein ungewöhnliches Turnierformat, das Spannung, Fairness und 
generationsübergreifenden Sport auf besondere Weise miteinander verband. 

Tradition bewahren – Zukunft gestalten 

Der Blick des MTC Germania richtet sich jedoch nicht nur zurück. Mit dem Bau eines neuen 
Hartplatzes investiert der Verein in moderne Trainingsbedingungen für den Tennissport. 
Gleichzeitig setzt der MTC mit vier eigenen Outdoor-Pickleballplätzen als erster Verein in 
Sachsen-Anhalt auf eine Trendsportart, die weltweit immer mehr Menschen begeistert. Dass 
ausgerechnet Vereinsurgestein Dieter Nafe auch diesen neuen Weg mit Begeisterung 
mitgeht und dort international erfolgreich ist, steht sinnbildlich für den Geist des Vereins: 
Tradition bewahren und zugleich offen für Neues bleiben. 

Mit Fast-Learning-Kursen möchte der MTC außerdem noch mehr Menschen den Einstieg in 
den Tennissport erleichtern und neue Zielgruppen für das Vereinsleben gewinnen. 

„Unser Verein lebt davon, dass sich Menschen aller Generationen begegnen – 
auf und neben dem Platz“, sagt die 1. Vorsitzende Christiane Hannemann. „Seit 
100 Jahren verbindet uns die Freude am Tennissport. Gleichzeitig entwickeln wir 
unseren Verein stetig weiter und schaffen Angebote, die auch zukünftige 
Generationen begeistern.“ 

Auch sportlich wird das Jubiläumsjahr noch einmal zum Höhepunkt: Am 19. September 
2026 richtet der MTC Germania den Finaltag des TSA-Vereinspokals aus. Nur wenige Tage 
später, vom 25. bis 27. September, folgen auf der Anlage in Stadtfeld die 
Landesmeisterschaften im Doppel. Damit wird der MTC im Jubiläumsjahr gleich zweimal 
zum Mittelpunkt des Tennissports in Sachsen-Anhalt. 

Für Dieter Nafe ist genau diese Mischung aus Tradition und Aufbruch das Erfolgsrezept des 
Vereins. 

„Ich bin nicht wegen der Tennisplätze geblieben. Ich bin wegen der Menschen 
geblieben. Und wenn ich heute die Kleinsten mit dem Schläger auf dem Platz 
sehe, weiß ich: Dieser Verein hat auch für die nächsten 100 Jahre eine Zukunft. 
Ich freue mich darauf, noch viele Jahre ein Teil davon zu sein.“ 



Veranstaltungen im Jubiläumsjahr 

Finale des TSA-Vereinspokals Sachsen-Anhalt 
19. September 2026 

Landesmeisterschaften Doppel 
25. bis 27. September 2026 
 
Ort 
Magdeburger Tennisclub „Germania" 1926 e. V.  
Harsdorfer Straße, 39108 Magdeburg 

Gäste sind zu beiden Veranstaltungen herzlich willkommen. 

Fast Learning Tenniskurse 
Anmeldung: info@germania1926.de 
Weitere Informationen unter: https://germania1926.de/  

 

Tennis-News 
 

„TSA-Vereinspokal“ 
  
Während unser Mixed 40 – Team sich in der 2. Runde dem MTV „Einheit“ e.V., leider 
klar geschlagen geben musste, setzte sich unser Mixed LK 18-25 in Besetzung 
Anna, Sandra, Kreso und Vlad im Viertelfinale gegen den 1.TC Magdeburg durch 
und steht nun am 20.08.2026 im Halbfinale. Gratulation und Daumendrücken, dass 
wir unsere vier Helden dann auch im Finale auf eigener Anlage am 19.09.2026  
begrüßen dürfen. 
 
 
Bezüglich des TSA Pokal – Finales und auch der Landesmeisterschaften im 
Doppel vom 25.09. – 27.09.2026 noch einmal ein wichtiger Aufruf: 
 

wir benötigen noch Helfer und Unterstützer !!! 
 
Im Vereinsheim liegen Listen aus. Es wäre schön, wenn sich der ein oder andere 
finden ließe, der bei den beiden Großereignissen auf unserer Anlage tatkräftig mit 
zupacken oder das lukullische Angebot in Form von Kuchen, Salat oder, oder, oder 
bereichern möchte. Danke für Eure Mitwirkung. 
 
 
 
 
 
 
 



Winterpunktspielsaison 2026/2027 
 
Natürlich will noch niemand darüber nachdenken, dass der Sommer mal vorbei geht, 
aber die Frist zur Meldung für die Winterpunktspielsaison rückt näher. 
 
Alle Mannschaften, die Interesse an der Winterrunde haben und über ausreichend 
viele Spieler/-innen verfügen, melden sich bitte spätestens Mitte August bei Martin, 
da Meldungen bis zum 01.09. erfolgt sein müssen! 
 

Platzbuchung bzw. Freigabe bei Nicht-Nutzung 
 

Die Sommerpunktspielsaison ist für nahezu alle Mannschaften abgeschlossen und 
wie jedes Jahr lässt dann auch der Trainingseifer geringfügig nach. Bestimmt ist 
Euch schon aufgefallen, dass die für Mannschaften und Trainingsgruppen 
geblockten Plätze bereits reduziert wurden, so dass im Buchungssystem bereits 
mehr freie Zeiten zur Verfügung stehen. Dennoch kommt es gelegentlich noch vor, 
dass trotz Buchung gem. System Plätze nicht bespielt werden, was für Spielwillige 
natürlich immer ein bisschen ärgerlich ist. Entsprechend möchten wir noch einmal 
darauf hinweisen, dass ein Platz, der 10 Minuten nach Beginn einer Buchung noch 
nicht bespielt wird, als freigegeben betrachtet werden kann! Sollte der Bucher später 
kommen, und der Platz ist bereits belegt, hat er keinen Anspruch mehr!  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Pickleball News 
 
Erwähnt werden muss die hervorragende Organisation von Klein- und 
Großveranstaltungen und das Rühren der Werbetrommel durch unsere „Pickleball-
Führungs-Crew“. Liebevoll entworfene Flyer und Plakate, Aktionen wie Afterwork & 
School, Open Play und Minigames, haben schon für zahlreiche „Schnupperer“ 
gesorgt, um die sich dann auch in Folge ganz hervorragend bei Einführung in die 
ersten Schritte des Regelwerks und Spielens gekümmert wurde. Da kann man vor so 
viel Engagement nur den Hut ziehen!  
 
In diesem Zusammenhang vielleicht nur ein kleiner Aufruf an alle Pickler: 
 
die Beteiligung an den angebotenen Aktionen könnte noch ein wenig gesteigert 
werden J Je mehr dabei sind, umso größer der Spaß J 

 

 

 
 

Wir hoffen, es waren wieder ein paar interessante Themen für euch dabei. Termine 
und Informationen findet ihr natürlich auch auf unserer 
Internetseite, unserer Facebook-Seite oder unserem Instagram-Account.  
Sportliche Grüße sendet euch Jörn                                       


